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Im Rahmen der gemeinsamen Jahresta-

gung der Deutschen, Österreichischen 

und Schweizerischen Fachgesellschaften 

für Hämatologie und Medizinische On-

kologie in Leipzig wurde der Arbeitskreis 

„Patientensicherheit und Patientenadhä-

renz“ gegründet. Zur Vorsitzenden wurde 

Dr. U. Vehling-Kaiser, Onkologisch-Häma-

tologische Praxis Landshut, zum stellver-

tretenden Vorsitzenden Dr. F. Kaiser, Hä-

matologische Klinik Göttingen, gewählt. 

Zum Protokollführer wurde Mirko Laux, 

Vorstand KOK und Leiter Onkologische 

Pflege und Palliative Versorgung am Uni-

versitätsklinikum Frankfurt, gewählt. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

der Gründungssitzung setzten sich aus 

niedergelassenen und stationär tätigen 

Hämatologinnen/Hämatologen und On-

kologinnen/Onkologen sowie Pflegefach-

kräften zusammen. Die WINHO war mit 

Walter Baumann vertreten. Im Nachhinein 

meldeten bereits fünf weitere interessier-

te Ärztinnen und Ärzte sowie Pflegefach-

Neugründung des Arbeitskreises Patientensicherheit und Patientenadhärenz

kräfte ihre Teilnahme am Arbeitskreis an.

Im Anschluss an die Vorstellungsrunde 

wurden einige mögliche Themen disku-

tiert. Hierzu gehörten unter anderem die 

standardisierte Einrichtung einer Sprech-

stunde für orale und subkutane Tumor-

therapie sowie die Errichtung einer Platt-

form für die in der Sprechstunde tätigen 

Pflegekräfte. Zum anderen wurde auch 

darüber diskutiert, in Zusammenarbeit 

mit den Krankenkassen eine mögliche 

Abrechnungsziffer für eine Sprechstunde 

für orale Therapie bzw. eine Initiierung 

für den Mobilen Onkologischen Dienst 

(MOD) zu erreichen.

Besonders erfreulich ist, dass sich die 

Konferenz Onkologischer Kranken- und 

Kinderkrankenpflege (KOK) bereit erklärt 

hat, den Arbeitskreis zu unterstützen. 

Die Vorsitzende der KOK, Frau Kerstin Pa-

radies, konnte zwar persönlich nicht an 

der konstituierenden Sitzung teilnehmen, 

wird sich aber in Zukunft aktiv beteiligen. 

Ihre Vorstandskollegen, Mirko Laux und 

Gamze Damnali waren bei der Sitzung an-

wesend. 

Als nächstes ist geplant, Fragebögen zur 

Durchführung einer Sprechstunde für ora-

le und subkutane Tumortherapie an in-

teressierte bereits tätige und zukünftige 

Sprechstundenassistentinnen über die 

KOK zu verteilen und mit Hilfe der DGHO-

Fragebögen bezüglich der Möglichkeit der 

Errichtung einer Sprechstunde für orale Tu-

mortherapie bei den niedergelassenen und 

stationär tätigen Onkologen abzufragen.

Nachdem sich alle Gründungsmitglieder 

sehr engagiert gezeigt hatten, hoffen wir 

sehr, einen Beitrag zur „Patientensicher-

heit und Patientenadhärenz“ in Deutsch-

land leisten zu können. 

Wir freuen uns über weitere Mitglied-

schaften!
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Dieses Rundschreiben enthält folgende Beilagen:

Veranstaltungshinweis

www.acute-leukemias.de

15th St. Gallen International Breast 

Cancer Conference 2017

www.oncoconferences.ch

Interaktives Zytologieseminar

www.zytologieseminar.de


